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Die Stiftung Lebensblicke – Früherkennung Darmkrebs – wurde 1998 gegründet und ist die älteste Stiftung, die sich in 

Deutschland für die Aufklärung der Bevölkerung über die Darmkrebsvorsorge einsetzt. Sie ist gemeinnützig und 

finanziert sich ausschließlich über Spenden und Zustiftungen. Weitere Informationen unter www.lebensblicke.de. 

Spendenkonto: BW Bank Mannheim - BLZ 600 501 01 - Kto.-Nr. 4961530. 

 
 
 
 
 

Immunologische Stuhlteste: Standard 
für das Darmkrebs-Screening in vielen 
Ländern Europas  

Ludwigshafen – 13.05.2013. Anlässlich der zweiten 
"European Colorectal Cancer Days" in Brno (Tschechien), 
haben viele Länder ihr aktuelles Screening für die 
Darmkrebsfrüherkennung vorgestellt. Trotz  unterschied-
lichen Vorgehensweisen in einzelnen Ländern waren für die 
meisten die immunologischen Stuhlteste gemäß den 
europäischen Leitlinien bereits Standard. Die Stiftung 
LebensBlicke stellt dazu fest, dass in diesem Punkt in 
Deutschland noch Nachholbedarf besteht. Sie setzt sich 
nachdrücklich dafür ein, dass möglichst rasch klare 
Qualitätskriterien definiert werden, die auch bei uns die 
Einführung immunologischer Stuhlteste in die 
Regelversorgung ermöglichen. Professor Dr. J. F. Riemann, 
Vorstandsvorsitzender der Stiftung LebensBlicke: "Das 
neue KFRG ist zwar ein großer Fortschritt; Deutschland 
sollte sich aber in punkto Stuhlteste schnellstmöglich dem 
europäischen Standard angleichen." 
 
Die Stiftung Lebensblicke, Früherkennung Darmkrebs, ist 
die erste Stiftung in Deutschland, die es sich bereits seit 
1998 zur Aufgabe gemacht hat, umfassend über 
Früherkennungsmaßnahmen von Darmkrebs zu informieren 
und zur Vorsorge zu motivieren. Die Zielgruppen der 
Stiftung sind in erster Linie die Bevölkerung, aber auch 
Ärzte, Unternehmen, Fachverbände, Gesundheits-
einrichtungen und die Industrie. Die Stiftung ruft 
Krankenkassen und Politiker auf, dazu beizutragen, dass 
auch auf Bundesebene entsprechende Weichen gestellt 
werden, um mit neuen diagnostischen Verfahren die 
Weiterentwicklung der Darmkrebsfrüh- erkennung voran zu 
treiben. Der Vorstandsvorsitzende der Stiftung, Prof. Dr. 
Jürgen F. Riemann, ist von daher selbst im Nationalen 
Krebsplan der Bunderegierung tätig und in verschiedenen 
Gremien im gesundheitspolitischen Diskurs mit 
Entscheidungsträgern. 
 
Weitere Informationen unter www.lebensblicke.de. 
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